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Pausa, Ebersgriin,
Miihltroff-Langenbach &
Thierbach-Ranspach-Langenbuch

Ev Luth K|rchgeme|nden.'-i



KONTAKT & KONTEN

Ev.-Luth. Kirchspiel St. Martin Vogtland

Verwaltungszentrale Miihltroff
BahnhofstraBe 4 OT Muhltroff

07919 Pausa—Muhltroff

Telefon: 036645 /355584
E-Mail: ksp.vogtland-stmartin@evlks.de
Webseite: https://kirchspiel-st-martin.de/

Offnungszeiten:

montags 9:00 — 11:30 Uhr
dienstags 9:00 — 11:30 Uhr
donnerstags 9:00 — 11:30 Uhr

weitere Termine nach Vereinbarung

Pfarrerin Beate Hadlich
Plohner HauptstraBe 17 OT Plohn
08485 Lengenfeld

Telefon:
E-Mail:

037606/2240
beate.hadlich@evlks.de

Pfarrerin Sabine Stepper

Telefon: 037435/5343
Mobil: 0162/6497993
E-Mail: sabine.stepper@web.de

Pfarrer Michael KreBler
Frotschauer StraBe 8 OT Syrau
08548 Rosenbach

Telefon:
E-Mail:

037431/3267
pfarramt_syrau@t-online.de

Unsere Bankverbindungen

Evangelisch-Lutherische
Landeskirche Sachsens
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Kontaktstelle Pausa
Obere KirchstraBe 24c OT Pausa
07952 Pausa—Muhltroff

Telefon: 037432/20368
E-Mail: kg.pausa@evlks.de
Offnungszeiten:

dienstags 14:00 — 17:00 Uhr
donnerstags 09:00 — 12:00 Uhr

Gemeindepéadagogin
Claudia Neumann

Telefon:
E-Mail:

0160/7603051
claudia.neumann@evlks.de

Kantor Ralf Schadlich
Telefon: 0171/8977127
E-Mail: rschaedlich.auerbach@icloud.com

Sparkasse Vogtland SWIFT-BIC: WELADED1PLX

Kirchgemeinden Pausa und Ebersgrin:
Kirchgemeinde Muhltroff-Langenbach:

K.Gem. Thierbach—Ranspach—Langenbuch:

Kirchgeld:

Friedhofe:

Forderverein St. Michaeliskirche Pausa:
Forderverein Kreuzkirche Ebersgrin:

IBAN: DE21 8705 8000 3420 0003 15
IBAN: DE98 8705 8000 3410 0001 69
IBAN: DE61 8705 8000 3420 0019 23
IBAN: DE68 8705 8000 3420 0005 36
IBAN: DE55 8705 8000 3420 1015 53
IBAN: DEO8 8705 8000 3420 1042 42
IBAN: DE98 8705 8000 0101 0220 00

Achtung: Kirchgeld, Spenden und Geld fir den Friedhof bitte getrennt Gberweisen.
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Liebe Gemeinde,

zwei Jinger brechen auf, sie wollen ein-
fach nur weg. Es bringt alles nichts mehr.
Der, dem sie voll und ganz vertrauten, hat
sie im Stich gelassen und ist gestorben.
Alles aus und vorbei. Dabei hatte er vorher
so vielen Menschen geholfen, sie geheilt
und aufgerichtet, doch sich selbst helfen,
konnte er scheinbar nicht. ..

Als sich beiden auf dem Weg nach Em-
maus alles von der Seele reden, stéi3t ein
anderer zu ihnen und erklart ihnen plétz-
lich die Zusammenhange. Sie kénnten ihn
noch lange zuhéren, doch sie miissen sich
ein Quartier fir die Nacht suchen und bit-
ten ihn, bei ihnen zu bleiben. Er teilt mit
ihnen das Brot, aber danach verschwindet
er wieder.

Mit einem Mal werden ihnen die Augen ge-
6ffnet:

,Brannte nicht unser Herz in uns,
da er mit uns redete?“
LukAs 24,32

wie es unser Monatsspruch fur April auf-
greift. Sie sind dem Auferstandenen be-

gegnet, er ist nicht tot, sondern lebt! Dies
kénnen sie nun nicht mehr fir sich behal-
ten, sondern missen so schnell es geht
nach Jerusalem zurlickkehren und es den
anderen berichten. lhr Herz ist von einer
tiefen Freude erflillt.
Auch wir feiern zu Ostern die Auferste-
hung unseres Herrn Jesus. Berlhrt uns
das Uberhaupt noch oder sind wir vielleicht
noch auf dem Weg nach Emmaus voller
Zweifel und Fragen? Gerade dann kann
auch uns der Auferstandene begegnen
durch sein Wort oder das Abendmabhl, das
wir in unseren Gottesdiensten feiern. Su-
chen wir neu die Gemeinschaft mit ihm, un-
seren lebendigen Herrn, der schon oft die
Gemeinschaft mit uns gesucht hat, noch
bevor wir es gemerkt haben. Er kann auch
unser Herz ganz neu oder erstmals fur ihn
entziinden und eine tiefe Freude zieht bei
uns ein.
In diesem Sinne wiinsche ich lhnen vie-
le Begegnungen mit unserem lebendigen
Herrn in der Passions- und Osterzeit.

Ihre Pfarrerin Sabine Stepper



UNSERE GOTTESDIENSTE

Reuth & .

Muihltroff &
Langenbach

Thierbach,
Ranspach &
Langenbuch

————

6. April Judika
Gottesdienst Fge
d 9:00 (Leubnitz Gottesdienst
10:00 Pausa Gottesdienst mit Vorstellung
der Konfirmanden
111 10:00 (Reuth Gottesdienst S
¢ 10:30__(Kauschwitz) Gottesdienst
L1 10:30 Gottesdienst Sz
13. April Palmarum
! 9:00_(Syrau) Gottesdienst
10:00 (MiBlareuth  Konfirmation
d 10:30_(Rodau) Gottesdienst
b 14:00 Pausa Konfirmation

17. April Grlindonnerstag

I u 19:00 (Mdihltroff) Gottesdienst mit Erstabendmanhl
1 der Vorkonfirmanden

18. April Karfreitag

l 9:00 (Kauschwitz) Gottesdienst
Gottesdienst
d 10:30 (L eubnitz Gottesdienst
$ 10:30__(Rodau) Gottesdienst
L1 14:00 Andacht zur Sterbestunde
(Il 14:.00 Pausa Andacht zur Sterbestunde
|| 15:00 (Reuth Andacht zur Sterbestunde
I\ 15:00 (Syrau Andacht zur Sterbestunde
|

20. April Ostersonntag
I L 6:00__(Mahltroff Ostermette
(Il 600 Pausa Ostermette (siehe Seite 17)

9:00 Familiengottesdienst

9:00 (Rodau Gottesdienst S'ge

|

|

|

¢ | g
+__ 9:00 (Syrau Gottesdienst Sge

e W
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S. Behr
P. Enders
Pfr. KreBler

Pfrn. Stepper
P. Enders
S. Behr

B. Ehrhardt
Pfrn. Stepper
B. Ehrhardt
Pfr. KreBler

Pfrn. Stepper

Pfr. KreBler
Pfrn. Hadlich
Pfrn. Hadlich
Pfrn. Stepper
F. Stepper

C. Weigelt
Pfrn. Stepper
Pfr. KreBler

S. Behr

C. Weigelt
Pfrn. Hadlich
Pfr. KreBBler
A. Schulz




UNSERE GOTTESDIENSTE

| 1
20. April Ostersonntag (Fortsetzung)

111 10:00 MiBlareuth  Gottesdienst F. Stepper
| ii 10:30 (Ebersgriin) Gottesdienst Pfrn. Hadlich
‘ 10:30_(Leubnitz) Gottesdienst Sz Pfrn. Stepper
+ 10:30_(Kauschwitz) Gottesdienst Pfr. KreB3ler
21. April Ostermontag
:II 10:00 Pausa Familiengottesdienst C. Neumann
II 10:00 (Reuth Gottesdienst Sz Pfrn. Stepper
i 14:00 (Thierbach) Familiengottesdienst C. Neumann
27. April Quasimodogeniti
Gottesdienst Sz P. Enders
4ol 10:30_(Mehitheuer) Gottesdienst F. Stepper
{1l 17.00 Pausa Gottesdienst ein wenig anders C. Weigelt

4. Mai Misericordias Domini

| 9:00 (Leubnitz)  Gottesdienst Pfrn. Stepper
41.10:00 (Muhltroff ) Jubelkonfirmation ge Pfrn. Hadlich
® 10:30_(Kauschwitz) Gottesdienst F. Stepper
(Il 14:00 Pausa Jubelkonfirmation Pfrn. Hadlich
II 14:00 (Reuth Jubelkonfirmation %  Pfrn. Stepper
6 14:00 _(Rodau) Konfirmation Pfr. KreBler
11. Mai Jubilate
1 9:00 (Schoénberg) Gottesdienst A. Schulz
.11 10:00 ‘MiBlareuth  Gottesdienst Pfrn. Stepper
| ii 11:00 Pausa Familienkirche (siehe Seite 13) C. Neumann
¢ 14:00 (Syrau) Konfirmation Pfr. KreB3ler
$-17:00 (Thierbach) Konzert (siehe Seite 9) . & D. Uhlmann
18. Mai Kantate
1 9:00 (Ranspach) Gottesdienst %  Pfrn. Hadlich
¢ 9:30_(Syrau Besuchs-Gottesdienst Pfr. KreBler
10:30 (Ebersgriin,  Gottesdienst %  Pfrn. Hadlich
l 10:30 Familienkirche (siehe Seite 13) C. Kuhl
¢ 14:00 (L eubnitz) Konfirmation Pfrn. Stepper
[Il 17.00 Pausa Konzert fir Fl6éte und Orgel (siehe R. Schédlich
"1 Seite 9)



VERANSTALTUNGEN & TERMINE

| il
25. Mai Rogate

Gottesdienst Sge P. Enders
® 9:00 (Rodau Gottesdienst Pfr. KreBler
10:00 (MiBlareuth) Gottesdienst Pfrn. Stepper
¢ 10:30_(Kauschwitz) Gottesdienst Pfr. KreBler
Ll 10:30 _(Langenbach) Gottesdienst Sge P. Enders
¢ 14:00 (lLeubnitz) Jubelkonfirmation Pfrn. Stepper
Hl 17:00 Pausa Gottesdienst ein wenig anders C. Weigelt

29. Mai Christi Himmelfahrt

gemeinsamer Gottesdienst  Pfr. KreBler
+ u 15:00_(Sandberg bei Thierbach) gemeinsamer Gottesdienst  C. Weigelt
Sz
%~ mit Abendmahl xSz mit Kindergottesdienst & mit Kirchenkaffee

Die Landeskirchliche Gemeinschaft ladt ein

Gemeinschaftsstunde, Sonntag, 13.04. 10:00 Uhr

Evangeliumsverkindigung 27.04. 9:30 Uhr
11.05. & 18.05. 19:30 Uhr
25.05. in Schénberg 10:00 Uhr

Bibelgesprachsstunde dienstags, 01.04., 08.04., 15.04., 19:30 Uhr
04.05. & 13.05. & 20.05.

Bibelstunde ,10 vor 10* dienstags, 24.04. & 27.05. 9:50 Uhr

Filmabend donnerstags, 24.04. & 22.05. 19:00 Uhr

Anderungen sind méglich. Bitte informieren Sie sich an den Aushéngen im Schaukas-
ten am Gasthaus ,Griines Tal* und am Saalfenster in der Paul-Scharf-Stra3e 40.

Kirchenmusik

Kirchenchor dienstags, im April ~ Muhltroff 19:30 Uhr
Pausa—Muhltroff im Mai  Pausa

Posaunenchor donnerstags Pausa 19:30 Uhr
Instrumentalkreis mittwochs Thierbach  17:45 Uhr
Klangprojekt freitags Pausa 17:30 Uhr
Kurrende dienstags Pausa 16:15 Uhr
Thierbacher Kirchenchor mittwochs 19:30 Uhr
Ranspacher Kirchenchor  mittwochs 20:00 Uhr



VERANSTALTUNGEN & TERMINE

Ortsabwesenheit
Frau Stepper hat vom 22. bis 27. April Urlaub und
Pfarrer KreBBler vom 19. bis zum 24. Mai.

Weitere Veranstaltungen und besondere Termine
02.07. - 06.07.2025 Kinderbibelwoche
08.07.-13.07.2025 Kindercamp in Reuth
03.10. - 05.10.2025 Festwochende mit Gemeindefest 200 Jahre Kirche Pausa
16.10. - 18.10.2025 Kinder-Rustzeit

Gruppen und Kreise

Babybrunch donnerstags, 03.04., 08.05., 15.05. & 9:00 Uhr
Mittwoch, 16.04.
Gebet fir die Stadt montags in der Kirche 18:00 Uhr
Junge Gemeinde donnerstags im Jugendraum 18:30 Uhr
Kirchenmause freitags, 11.04., 02.05. & 16.05. 16:00 Uhr
Mannerkreis mittwochs, 23.04. & 14.05. 19:30 Uhr
Mittwochskreis 60+ mittwochs, 09.04. & 14.05. 14:00 Uhr
Mutterkreis donnerstags, 03.04. & 22.05. 19:30 Uhr
Spielgemeinde samstags 13:30 Uhr
Nachmittagskreis dienstags, 29.04. & 27.05. 15:00 Uhr

Fruhstuckskreis Thierbach ~ nach Absprache (1x monatlich)

Bibelstunde Langenbuch  nach Absprache

Christenlehre

Pausa Klasse 1

montags, in ungeraden Kalenderwochen

15:00 —16:00 Uhr

Pausa Klasse 2 donnerstags 15:00 —16:00 Uhr

Pausa Klasse 3 dienstags 15:00 —16:00 Uhr

Pausa Klasse 4 mittwochs 15:00 — 16:00 Uhr

Pausa Klasse 5&6  mittwochs 16:30 —17:30 Uhr

Muhltroff montags, 07.04.,14.04.,28.04.,12.05.& 17:00 —18:00 Uhr
26.05.

Langenbach montags 15:45 — 16:45 Uhr

Thierbach nach Absprache

Ranspach donnerstags, 03.04.,10.04.,08.05. & 15.05.  16:45 —17:45 Uhr

Langenbuch dienstags 17:00 —18:00 Uhr



TERMINE SowIE FREUD & LEID

Konfirmandenunterricht
Gruppe 1 16:00 Uhr

Pausa Klasse 7 montags in geraden Wochen Gruppe 2 16:45 Uhr

Klasse 8 in ungeraden Wochen 16:30 Uhr
Mu-La & Klasse 7 donnerstags in in geraden Wochen -
Thie-Ra-La  Klasse 8  Mdhltroff in ungeraden Wochen

Dieser Abschnitt ist aus datenschutzrechtlichen
Griinden in der Online-Version nicht enthalten!

Gottesdienst mit Erstabendmahl
der Vorkonfirmanden der Klassen 7 am Griindonnerstag
Herzlich laden wir alle Vorkonfirmanden der 7. Klassen, deren Eltern
ey und alle Gemeindeglieder zum Gottesdienst am Griindonnerstag, den
17. April 2025, um 19:00 Uhr in die Schlosskirche Miihltroff ein.

Forderverein - Kreuzkirche Ebersgriin e.\V.

Papiersammlung in Ebersgriin

Diese findet am 12. April 2025 von 9:00 bis 11:30 Uhr auf
dem Gelande der Agrargenossenschaft ,Weidagrund“ eG
in Ebersgriin statt. Der Erl§s ist fir unsere Ebersgriiner Kirche
bestimmt.

Vorinformation:

Am Samstag, den 21. Juni 2025 |adt der Foérderverein zu einem Wandertag um
Ebersgrin ein.

Zum Tag des offenen Denkmals zum Thema ,Wert-voll: unbezahlbar oder unersetzlich?*,
am Sonntag, den 14. September 2025, erwarten wir den Singkreis aus Schénbach.
Jeder ist ganz herzlich eingeladen.




EINLADUNGEN

Abschiedskonzert von Irene und Dieter Uhlmann

,,Mit Saiten und Pfeifen >
in der Thierbacher Wehrkirche "M'(ate“ ’

Am Sonntag Jubilate, den 11. Mai 2025, um 17:00
Uhr moéchten wir, Dieter und Irene Uhlmann, ein ,Ab- |
schiedskonzert” in der Thierbacher Kirche geben. oS
Im Sommer dieses Jahres geht unsere Zeit hier zu »»Mit Saiten
Ende und wir wollen uns mit diesem Konzert bei allen, r .
mit denen wir in den vergangenen 12 Jahren gelebtund  gived Pfeifenc
musiziert haben, herzlich bedanken. s
Es wird die Orgel in ihrer Stimmgewalt und bescheide-
nen Vielfalt erklingen und der Instrumentalkreis der *7:00 Uhr Wehrkirche Thierbach
Kirchgemeinden wird Stiicke von Georg Friedrich Han- " ees o ohimenn
del musizieren, dem Komponisten der Feuerwerks- und e gemitiches Beis mtitar
Wassermusik.
In diesem Sinn gibt es nach dem Konzert ein gemutliches Beisammensein am Feuer,
wo es nicht nur Wasser zu trinken gibt. Dazu sind alle herzlich eingeladen.

Ihre Irene Uhlmann

Sonntag, 11. Mai 2025

Konzert fur Flote und Orgel

Zu einem Konzert fir FIéte und Orgel sind Sie, liebe
Gemeindeglieder, am Sonntag, dem 18. Mai um 17
Uhr in unsere St. Michaeliskirche in Pausa eingela-
den. Es erklingen Werke fiir FIéte und Orgel aus der
Renaissance-Zeit sowie aus Barock und Romantik.
Aber auch die Flote sowie die Orgel kommen solistisch
zur Geltung.

Ausgestaltet wird das Konzert von der Rodewischer
Flétistin Claudia Helmbold sowie unserem Kantor Ralf
Sonntag, 18. Mai 2025 Schadlich.

St. Michaeliskirche P

Musik filr Fléte und O
Renaissance, Barock

17 Uhr Claudia Helmbold absolvierte Lehr-
Claudia Helmbold (Rodewisch) - Flate amtsstudien in Siegen’ Mainz und
Kantor RalFSchadiich - Orgel Chemnitz und studierte Blockflote

im Hauptfach mit der Spezialisie-
rung ,Alte Musik® bei Professorin
Myriam Eichberger an der Hochschule fir Musik Franz Liszt in
Weimar. Eine rege Konzerttatigkeit ergdnzen ihr musikalisches
Wirken ebenso wie das Unterrichten an Musikschulen. Seit 2016
ist sie als Lehrerin an Oberschulen tatig.

Der Eintritt zum Konzert ist frei. Eine Spende/Kollekte wird erbeten.

Ihr Kantor Ralf Schédlich

Eintritt frei - Spende erbeten




Start: Karfreitag
ab Pfarrhaus Pausa

Ziel: Kirche
Ranspach

6. Familien-Kreuz-Weg-Wanderung

In diesem Jahr soll es mit
dem Kreuzweg Uber den
Butterberg, am Schwimmbad
Richtung Ranspach
weitergehen. Der Weg ist flr
Kinderwagen geeignet, wenn
die Rader feststellbar sind.

Die Familien-Kreuz-Weg-
Wanderung geht nun schon ins
6te Jahr. Ich freue mich, euch
in diesem Jahr mit besonderen
Begebenheiten aus der
Kreuzigungsgeschichte, auch
mal Dinge zu erkléren, die ihr Ob man ihn gut mit einem

wahrscheinlich noch nicht Fahrrad oder Roller
gehort habt. zurlcklegen kann, kommt auf
die Witterungsverhaltnisse
an. Wenn es trocken ist,
sollte dies kein Problem sein.
Dieses Jahr gibt es auch einen Ich freue mich wieder auf
Kreuzweg in Langenbuch. Die eine rege Teilnahme. Unter
. - . allen abgegeben Laufzetteln
Bilder haben die Kinder in der ) .
werden wieder 3 Gewinner

Christenlehre gestaltet. Er ermittelt. Uberlegen Sie sich

startet am Bahnhof und endet im Vorfeld, wie sie von
im Wald. Ranspach wieder zurlick
kommen.




EINLADUNGEN

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in der

in unseren Kirchgemeinden

Wir méchten Sie herzlich zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen in der Passi-
onszeit und an Ostern in unseren Kirchgemeinden einladen.

;W und Seranglallungen

Sonntag, 13. April 2025 ( Zulmgenniag )

14:00 Uhr in der St. Michaeliskirche Pausa
Konfirmationsgottesdienst der Konfirmanden aus Pausa, Ebersgrin, Rans-
pach, Linda und Unterpirk

Donnerstag, 17. April 2025 ( ; Yandennerflag )

19:00 Uhr in der Schlosskirche Miihitroff

Gottesdienst mit Erstabendmahl der Vorkonfirmanden der 7. Klassen
Familien-Kreuz-Weg in Langenbuch, Start am Bahnhof

(Die Wanderung ist von Griindonnerstag bis Ostermontag mog//Ch /)

Freitag,18. April 2025 ( Xayweilag )

9:00 Uhr in der Kirche Ranspach
Gottesdienst zu Karfreitag

14:00 Uhr in der St. Michaeliskirche Pausa
Andacht zur Sterbestunde

14:00 Uhr in der Schlosskirche Miihltroff
Andacht zur Sterbestunde

6. Familien-Kreuz-Weg-Wanderung in Pausa
Start: St. Michaeliskirche Pausa, Ziel: Kirche Ranspach
(Die Wanderung ist von Karfreitag bis Ostermontag jederzeit méglich!)

Sonntag, 20. April 2025 ( Jjlergennlag )

6:00 Uhr in der Friedhofskapelle Pausa
Ostermette der Evangelischen Spielgemeinde Pausa mit anschlieBendem
Osterfruhstick im Kirchsaal
6:00 Uhr in der Friedhofskapelle Miihltroff
Osternacht-Feier mit anschlieBendem Osterfrihstick im Pfarrhaus
9:00 Uhr in der Michaeliskirche Langenbach
Oster-Familiengottesdienst
10:30 Uhr in der Kreuzkirche Ebersgriin
Gottesdienst zum Osterfest

Montag, 21. April 2025 ( J/cumentag )
10:00 Uhr in der St. Michaeliskirche Pausa
Oster-Familiengottesdienst

14:00 Uhr in der Kirche Thierbach
Oster-Familienaottesdienst




EINLADUNG

Einladung zum Himmelfahrtsgottesdienst
auf dem Thierbacher Sandberg am 29. Mai 2025 um 15:00 Uhr

In diesem Jahr laden alle Kirchgemeinden
wieder zum traditionellen Sandberggottes-
dienst zu Himmelfahrt nach Thierbach ein.
Wir freuen uns auch in diesem Jahr, das tra-
ditionelle Treffen zum Gottesdienst zu Him-
melfahrt auf dem Sandberg wieder feiern zu
kénnen. Wenn es das Wetter zulasst, wollen
wir gemeinsam mit allen Gemeinden unse-
res Kirchspiels am Donnerstag, dem 29.
Mai 2025, um 15:00 Uhr einen Freiluft-Got-
tesdienst mit Kindergottesdienst feiern.
Musikalisch untermalt wird dieser wieder
durch den Posaunenchor.

Bei schlechtem Wetter findet der Gottes-
dienst in der Thierbacher Wehrkirche statt
(aber wir gehen nattirlich von schénem Wet-
ter aus). Im Anschluss an den Gottesdienst
laden wir wieder herzlich zu Kaffee und Ku-
chen und Gegrilltem ein. Bitte achten Sie
dazu im Vorfeld auf die Aushénge in den Kir-
chenkasten der Gemeinden.

Was vor vielen Jahren durch den damaligen
Pfarrer Zimmer begann, ist zu einer liebge-
wordenen Tradition geworden. Aus allen
Richtungen unserer Kirchgemeinden pilgern
Besucher mit dem Fahrrad, zu FuB oder .
auch mit dem Pkw zum gemeinsamen Hlmmelfahrtsgottesdlenst auf den Thierba-
cher Sandberg.

Wir danken schon jetzt allen, die diesen groBen Gottesdienst auch in diesem Jahr
wieder moglich machen; dem Vorbereitungsteam, dem Posaunenchor, den Bier-
tischgarnituren-Auf- und Abbauern, den Versorgern fir das leibliche Wohl und vor
allem auch dem Gastgeber der Flache auf dem Sandberg, der sie uns zur Verfl-
gung stellt und vorher extra noch die Wiese maht. Seien Sie alle recht herzlich
eingeladen! Ihr Thomas Weigelt im Namen der Kirchgemeinden



EINLADUNGEN
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Aus UNSEREN GEMEINDEN

GemelndeSItuatlon Evangelisch-Lutherisches
»Wann bekommen wir eigentlich wieder KIRCHSPIEL
einen Pfarrer?“
ST. MARTIN
Diese oder ahnliche Fragen werden in den letzten Wo-
chen und Monaten immer héufiger gestellt. Deshalb VOGTLAND

mochte ich lhnen ein kurzes Update geben, was bezig-
lich der Pfarr — und Mitarbeiterstellen bereits unternommen wurde und weiter geplant ist.

Punkt 1: Die Pfarrstelle in Muhltroff ist nun seit einem Jahr vakant. Sie wurde bereits zum
dritten Mal im Amtsblatt ausgeschrieben, leider ohne Erfolg oder eine Bewerbung. Die
Kirchgemeindevertretungen aus Muhltroff-Langenbach und Thierbach-Ranspach-Langen-
buch sind nun am Uberlegen, welche Schritte sie als nachstes vornehmen wollen.

Die Pfarrstelle Pausa/Ebersgrin ist seit fast drei Jahren unbesetzt. Die Ausschreibungen,
sowie das Anschreiben von tiber 200 Pfarrern in Sachsen hat leider keinen Erfolg gebracht.
Auch hier Uberlegt die Kirchgemeindevertretung (KGV), wie sie weiter vorgehen will. Die
Situation der vakanten Stellen ist nicht nur fir unser Kirchspiel ein Problem. In ganz Sach-
sen sind derzeit ca. 100 Pfarrstellen vakant, Tendenz steigend. Im vergangenen Jahr gin-
gen ca. 30 Pfarrer in den Ruhestand und nur 10 Absolventen begannen ihren Pfarrdienst.
Es bleibt zu hoffen, dass auf landeskirchlicher Ebene weiter nach Lésungen fir diese Not
gesucht wird, wie etwa durch bundeslandibergreifende Stellenwechsel oder evtl. ,Quer-
einsteiger!“ In jedem Fall ist es gut, wenn wir alle fir die Lé6sung dieses Problems beten.

Punkt 2: In Bezug auf die anderen Mitarbeiterstellen im Verklindigungsdienst gibt es bes-
sere Neuigkeiten. Die beiden Gemeindepadagoginnen Sylvia Schantora und Claudia
Neumann kénnen weiterhin mit je 85 % Anstellung beschéftigt werden. Die Stelle von Frau
Neumann konnte fir den Zeitraum bis 2030 um weitere 15 % aufgestockt werden, sodass
sie auch in Mihltroff-Langenbach und Thierbach-Ranspach-Langenbuch Dienst tun kann.
Damit wird die Licke, die durch den Wegfall der Stelle von Irmgard Steinbach/Julia Hasselt
entstanden ist, etwas abgefedert. Frau Neumann und Frau Schantora haben mit der Be-
zirkskatechetin Ulrike Penzoldt ein Konzept erarbeitet, mit dem die Familien- Kinder- und
Jugendarbeit im Kirchspiel auf eine gute Grundlage gestellt wird. Frau Schantora ist kiinftig
fur die Entwicklung der Jugendarbeit zustandig und Frau Neumann fir die Eltern- und
Kleinkindarbeit. Die Stelle von Herrn Frank Stepper konnte iber den Vakanzfond der Lan-
deskirche bis 2030 gesichert werden, sodass die Kindercamp-Arbeit in Reuth fortgeflihrt
werden kann.

Punkt 3: Im Bereich der Kirchenmusik bleibt uns die Stelle von Ralf Schédlich in gewohn-
ten Umfang erhalten und auch die Stelle von Birgit Seibt konnte dank des Vakanzfonds bis
2030 gesichert werden.

Positive und auch negative Nachrichten kdnnen uns stark machen fir ein gutes Miteinan-
der Im Gemeindeleben. Beides kann uns voranbringen. Es braucht die hauptamtlichen Mit-
arbeitenden genauso, wie die vielen ehrenamtlichen Mitarbeitenden, die wie in einem Uhr-
werk zusammenarbeiten missen, um ein gutes Ergebnis zu bekommen. Lasst uns deshalb
auf Gott vertrauen und ihm im taglichen Gebet unsere Probleme und Sorgen hinlegen. Wir
wissen zwar nicht, wohin Gott uns flihrt, aber wir diirfen wissen, dass er uns flhrt.

Ihr Pfarrer Michael KreBler — Pfarramtsleiter im Kirchspiel St. Martin/Vogtland



EINLADUNG

Taufgedachtnisgottesdienste
in der Kirchgemeinde Muhltroff/Langenbach

Die Taufe ist das grundlegende Sakrament der Christen. Sie markiert den Beginn
des neuen Lebens in Christus und bedeutet die Aufnahme in die Gemeinschaft der
Glaubigen. Doch die Taufe endet nicht mit dem Empfang des Wassers und des Heiligen
Geistes, sondern ist der Beginn eines Lebens in der Nachfolge Christi.

Das Taufgedachtnis erinnert uns an das Versprechen Gottes, uns zu lieben und zu
flhren. Es ist ein Symbol der Hoffnung und der Erneuerung. In Zeiten des Zweifels oder
der Unsicherheit kann uns die Besinnung darauf, durch die Taufe Gottes Kind geworden
zu sein, eine Quelle der Starkung und des Trostes sein: Wir sind nicht allein unterwegs
durch die Zeit — in allem, was uns widerfahren mag, sind wir in Gott geborgen.

Das Leben mit Gott ist ein Weg
des Wachstums. Wir sind ein-
geladen, unseren Glauben aktiv
zu leben und stetig zu vertiefen.
Dies kann durch Gebet, Gemein-
schaft und das Lesen der Bibel
geschehen. Dadurch kénnen wir
unsere Beziehung zu Gott und
zu unseren Mitmenschen star-
ken. Die Taufe bindet uns nicht
nur an Gott, sondern auch an die
christliche Gemeinde. Dies be-
deutet, dass wir eine Verantwor-
tung tragen, uns umeinander zu kimmern und fUreinander da zu sein. Wenn wir
Taufgedachtnis feiern, erinnern wir uns daran, dass wir als getaufte Christen dazu
berufen sind, ein Leben in Liebe, Gerechtigkeit und Frieden zu fiihren.

Nicht zuletzt ist das Taufgedachtnis auch ein Fest. Es ist eine Gelegenheit, unsere
Dankbarkeit fur die Gnade Gottes auszudriicken und die Freude lber das Geschenk
des neuen Lebens zu teilen.

So mdchten wir in Muhltroff und Langenbach zukiinftig regelmafig zur Tauferinnerung
einladen. Dazu ist vier Mal in Jahr, in jedem Quartal, ein Taufgedachtisgottesdienst
geplant. Sie sind herzlich zu diesem besonderen Gottesdienst eingeladen, kénnen
Ihre Taufkerze mitbringen und sich neu segnen lassen und so lhrer Taufe gedenken.
Suchen Sie doch einmal lhre Taufurkunde heraus und schauen Sie, wann Sie
getauft worden sind und welches Bibelwort Ihnen mit auf den Lebensweg gegeben
wurde!

Wir hoffen, auf diese Weise alles Gute, das uns mit der Taufe geschenkt wurde, neu zu
entdecken oder zu vertiefen und so im Glauben zu wachsen. Der erste Taufgedachtnis-
gottesdienst soll am 29. Juli 2025 stattfinden. Hier werden wir ausnahmsweise aller
Tauflinge von Januar bis Juli gedenken. Tragen Sie sich den Termin doch schon in
Ihren Kalender ein.

Ihre Kirchgemeindevertretung



Aus UNSEREN GEMEINDEN

Nachruf an unsere verstorbene Kantorin a.D. Ute Aé

Sie hatte meine Mutter sein kénnen. Und manchmal nahm sie mich auch in ihrer fir-
sorglichen Art (die auch zu ihrem Wesen gehorte) wie eine mutterliche Mentorin unter
ihre Fittiche. Es waren nicht nur unsere hugenottischen Namen, die uns miteinander
verbanden. Es war auch ihre Herkunft aus einem Pfarrhaus, durch das sie ein groBes
Verstandnis fur meinen Dienst und einen tieferen Einblick hatte.

Und es war ihre Gabe, gleich zu erkennen, wie bedrickt ich z. B. aus der Begegnung
mit einem arroganten Menschen gekommen war, um mir einen Trost zuzusprechen,
der mir wirklich weiterhalf.

Ja, manchmal verstanden wir uns ohne Worte. Wir waren
von der gleichen Hingabe zur Kirche und zum Gottesdienst
gepragt, von der gleichen Treue zu Christus, durch die man
in der Welt eben auch Nachteile hat. Sie war durch die
Schule ihres Vaters gegangen, der sich in Dresden zur Be-
kennenden Kirche gehalten hatte und fur diese Treue zu
Christus unter den Nazis auch Gefangenschaft erdulden
musste. Und als er nach dem Krieg in Dresden Superinten-
dent wurde, schonte er sich nicht. Dieser Dienst forderte ihn
so sehr, dass er schon 1948 starb.

Aber auch Ute Aé war in ihrer Kindheit und Jugendzeit dem
Tode mehrfach nur knapp entkommen. Das letzte Mal 1945.
Ihre Schulklasse war abkommandiert worden, die vielen
Flichtlinge auf dem Neustédter Bahnhof zu betreuen. In 12-Stunden-Schichten war
immer eine halbe Klasse im Dienst. Beim Angriff am 13. Februar wurde jene halbe
Klasse ausgeldscht, die gerade im Dienst war. So diente Ute Aé in Dankbarkeit fir
das geschenkte Leben als Kantorkatechetin.

Nach Pausa kam sie 1977 unter Pfarrer Hauswald, der zwei Jahre spater in den Ru-
hestand ging. An die 11 Dienstjahre schlossen sich hier in Pausa und Ebersgriin Jahr-
zehnte des Dienstes im Ruhestand an.

Wie viele Gottesdienste im Altenpflegeheim Pausa haben wir gemeinsam gestaltet?
Im Winter lieB sie sich von mir zu Hause abholen und stand zur vereinbarten Zeit trotz
der Kalte oft schon vor der Tur — zuverlassig bis zuletzt. Trotz ihrer kleinen Rente
nahm sie flr diese Dienste kein Geld. Sie freute sich jedes Mal, dass sie auch im
hohen Alter das Haus nach dem Gottesdienst wieder verlassen konnte, weil sie diese
Unterstltzung noch nicht brauchte.

Ich habe ihr mal vorgeschlagen, dass sie auf dem Friedhof eine Grabstelle bekommt,
die nach dem Ablauf der Ruhefrist erhalten werden kann. Doch in ihrer Bescheidenheit
lehnte sie ab, dass ihr Grab &hnlich wie das eines Pfarrers mit einem
Ewigkeitsvermerk versehen und nach 20 Jahren nicht eingeebnet
wird. Lediglich in Bezug auf die Friedhofskosten sprach sie: Das kann
meine Gemeinde fiir mich tun, nach allem, was ich flr sie getan habe.
Und doch wird es in 20 Jahren in der Hand der Gemeinde liegen, ob
sie das Grab von Ute Aé erhalten méchte. Verdient hatte sie es.

Und die Gemeinde auch! Ihr ehemaliger Pfarrer Frank Pierel
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30 Jahre Pausaer Ostermette ,,Wie geschrieben steht”
in der Pausaer Friedhofskapelle

Vor nunmehr 30 Jahren trafen sich im Januar 1995 Pausaer Jugendliche zur ers-
ten Probe eines Verklindigungsspieles im Christenlehreraum der Kirchgemeinde.
Gemeinsam mit dem damaligen Pfarrer Karl-Ludwig Zaumseil planten sie ein
schlichtes Osterstiick in der Tradition einer Sprechmotette flir eine Oster-
mette/Osternacht auf dem Pausaer Friedhof. Dort sollte es in der Tradition der
Weihnachtsmette am Ostersonntag morgens 6.00 Uhr im Rahmen einer gottes-
dienstlichen Andacht in der Friedhofskapelle aufgeflihrt werden. Im Anschluss
war ein Blasen des Posaunenchores im Freien auf dem Friedhof und ein Oster-
frihstuck geplant.

So wurde Anfang des Jahres 1995 die Evangelische Spielgemeinde Pausa
neu gegriindet.

Gemeinsam mit dem Leiter Carsten Weigelt und
sieben jungen Leuten (Thomas Weigelt, Claudia
Zauge, Sandy Thof3, Berit Klinger, Sindy Kdrner
und Daniela und Doreen Flo3 — die Nachnah-
men der Frauen sind die Geburtsnamen) be-
gannen wir, ein Verkindigungsstiick mit dem Ti-
tel ,Wie geschrieben steht” einzustudieren.
Eine herausfordernde Aufgabe, da keiner der
Spieler Erfahrung hatte und dieses Stick so
ganz anders war als ein normales Verkindi-
gungsspiel.

In vielen Jahren der Proben wurde der Text des
Spieles mehrfach angepasst (Anderung der bib-
lischen Texte von Lutheriibersetzung auf die
Ubersetzung der Guten Nachricht, Ergdnzung
eines osterlichen Teiles).

Eine ganze Menge junger Menschen haben seitdem bei diesem Stlick mitgewirkt.
Gerade wachst eine neue Generation von Mitspielern in unserer Gruppe heran.
Daruber freuen wir uns besonders.

In diesem Jahr nun feiern wir das 30-jahrige Jubildum der Ostermette und so
mdchten wir Sie hiermit ganz herzlich am Ostersonntag, dem 20. April 2025,
um 6:00 Uhr in die Friedhofskapelle auf dem Pausaer Friedhof zur diesjahri-
gen Ostermette mit anschlieRendem Osterfriihstiick im Kirchsaal des Pfarrhauses
einladen.

I __1_995 1\‘2025

OSTERMETTE

USS (ADEN Wik HERZLICH Zum
OSTERFRUHSTUCK IM KIRCHSAAL BiN.

Nochmals erinnert werden soll an unseren Aufruf fiir die Gewinnung von Mitspie-
lern allen Alters zu unserem geplanten Jubildumsstick ,Ein Sommernachts-
traum®, dass wir am 4. Oktober 2025 auffiihren wollen und zu dem die Proben
nach Ostern beginnen sollen. Bitte meldet euch (Carsten Weigelt — Pausa 22667).

Ihr Carsten Weigelt im Namen der &vangelischen Spielgemeinde fIausa
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Unsere Konfirmandinnen und

< Konfirmanden des Jahres 2025
’“—» Wenn ihr bleiben werdet an meinem Wort, so
\

\‘f/\ seid ihr wahrhaftig meine Jiinger und werdet die

V

Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird euch
frei machen. (Johannes, 8, 31-32)

Pausa, Ebersgriin, Ranspach, Linda & Unterpirk

Die Konfirmation findet am Sonntag Palmarum,
dem 13. April 2025, um 14.00 Uhr
in der St. Michaeliskirche Pausa statt.

Franz, Darian Ranspach
Gruhlke, Helene Pausa
Helmert, Frieda Unterpirk
Machnitzki, Linus Pausa
Oertel, Anika Ranspach
Pohl, Jette Ebersgriin
Po&mpner, Thalea Ranspach
Winkler, Marie Linda

Muhltroff, Thierbach & Langenbuch

Die Konfirmation findet am Pfingstsonntag,
dem 8. Juni 2025, um 14.00 Uhr
in der Schlosskirche Miihlitroff statt.

Eschrich, Tobias Mutihltroff
Grosch, Sarah Miihltroff
Herrmann, Kim Schleiz
Hubrich, Yeliz Miihltroff
Langer, Jaro Thierbach
Lassig, Moritz Muihltroff
Schuster, Malte Langenbuch

Wude, Max Motihltroff
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Nachrichten vom Fdérderverein St. Michaeliskirche Pausa e.V.
25. Sammlung ,,Papier & Schrott fiir die St. Michaeliskirche*

Seit 13 Jahren organisiert der Férderverein die Sam-  j
melaktionen ,Papier und Schrott fiir die St. Michaelis-
kirche®. In dieser Zeit wurden bisher Uber 200 Tonnen

Papier und 70 Tonnen Schrott gesammelt. Gemein-

swzl,“ﬁou sam mit lhrer Hilfe konnten wir bis heute durch diese
® Sammlungen Bauprojekte an und in unserer Kirche mit
AlTPAP‘ER Uber 23.800,- € finanziell unterstitzen. Vielen Dank
allen, die das mit ermdglicht haben.
UND SCHROTT Unsere nachste Papier- und Schrottsammlung findet
_FUR DiE ST. MiCHAELISKIRCHE  am Samstag, dem 17. Mai 2025, in der Zeit von 9:00
SAMSTAG, Uhr bis 12:00 Uhr vor der St. Michaeliskirche Pausa
{ a : statt und wir wirden uns freuen, wenn Sie lhre ,ge-
17- MAI 2025. sammelten Werke“ wieder vorbeibringen wurden.
¢ VON 9 Bi5 12UHR : Bei der letzten Sammlung im November 2024 konnten
| insgesamt 6,44 Tonnen Papier und 4,32 Tonnen
Schrott dem Entsorgungsunternehmen Ubergeben
werden.
' Wir méchten Sie aber auch bereits auf unsere zweite
Sammelaktlon fur Papler und Schrott im Herbst, am Samstag, den 8. November
2025, aufmerksam machen. Vielen Dank.

FORDERVEREIN

ST. MICHAELISKIRCHE e.V.

Restaurierung des Altarbildes von 1836
zum 200-jahrigen Jubilaum unserer Kirche

Bis 1913 hatte die Pausaer St. Michaeliskirche einen Holzal-
tar, welcher ein groBes Altarbild (Ol auf Leinwand) schmiickte.
Zum 200sten Jubildum unserer St. Michaeliskirche mdchte
der Forderverein das Altargemélde restaurieren und reinigen
lassen. Daflir sammeln wir weiterhin Spenden und mdchten
Sie um lhre Unterstitzung bitten. Wenn Sie einen Betrag
spenden mdchten, bitten wir Sie, Ihre Spende mit dem Ver-
merk: ,,Spende Restaurierung Altargemélde auf das Konto
des Forderverein St. Michaeliskirche Pausa e.V. zu Uberwei-
sen, IBAN: DE 08 8705 8000 3420 1042 42.

Wir freuen uns Uber jede Spende, egal in welcher Hbhe. Vielen herzlichen Dank fur
Ihre Unterstltzung. Thomas Weigelt im Namen des Férdervereins

Impressum

KIRCHE BEI UNS - Kirchenblatt der Evangelisch-Lutherischen
Kirchgemeinden Pausa, Ebersgriin, Mihitroff-Langenbach und
Thierbach-Ranspach-Langenbuch | Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchspiel St.
Martin Vogtland | V.i.8.d.P.: Pfr. Michael Kreller, Pfrn. Sabine Stepper | .
Redaktion: Chr. Kuhl | C. Neumann | H. Pensel | R. Schadlich | D. Schreier

| F. Strabel | A. Tiepner | T. Weigelt | Foto/Grafik: www.gemeindebrief.de; Dieses Produkt Dachs ist mit dem Blauen Engel
privat | Auflage: 1500 Stiick | Nr. 82 | Redaktionsschluss: 28.02.2025 ausgezeichnet, www.GemeindebriefDruckereide




	Titel
	Kontakt & Konten
	Verwaltungszentrale Mühltroff
	Pfarrerin Beate Hadlich
	Pfarrerin Sabine Stepper
	Pfarrer Michael Kreßler
	Kontaktstelle Pausa
	Gemeindepädagogin Claudia Neumann
	Kantor Ralf Schädlich
	Bankverbindungen

	Seite 3
	Termine
	Gottesdienste
	Landeskirchliche Gemeinschaft
	Kirchenmusikalische Kreise
	Ortsabwesenheit der Pfarrer
	Übersicht weiterer Termine
	Gruppen & Kreise
	Christenlehre
	Konfirmandenunterricht

	Kasualien
	Gottesdienst zum Erstabendmahl
	Papiersammlung in Ebersgrün
	Abschiedskonzert für Irene und Dieter Uhlmann
	Konzert für Flöte und Orgel mit Ralf Schädlich und Claudia Helmbold
	Einladung zum Familienkreuzweg nach Ranspach
	Osterveranstaltungen
	Himmelfahrt auf den Thierbacher Sandberg
	Familienkirche in Pausa und Mühltroff
	Gemeindesituation
	Taufgedächtnisgottesdienste in Mühltroff/Langenbach
	Nachruf von Pfarrer Frank Pierel an ehem. Kantorin Ute Aé
	Einladung zur dreißigsten Ostermette
	Konfirmanden 2025 in den Gemeinden des ehemaligen Kirchspiels Pausa-Mühltroff
	Angelegenheiten des Fördervereins der St. Michaeliskirche Pausa

